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Das neue Juradistl-Landschaftskino auf dem Seeberg in 

Premberg ist eröffnet. 

 

Film ab! ... für das neue Juradistl-Landschaftskino in Premberg 

Ein Kino, das keine Leinwand braucht, weil der Film die Landschaft ist; ein Kino, bei dem nie 

der gleiche Film läuft, weil es in der Natur immer etwas Neues zu entdecken gibt; ein Kino, 

das immer geöffnet ist, weil es in der freien Landschaft steht – das ist die Idee des Juradistl-

Landschaftskinos, direkt über den Höhen des Naabtals am Gipfelkreuz in Premberg gelegen. 

Das Landschaftskino Premberg liegt am Juradistl-Radweg und überregionalen 

Wanderwegen und soll in Zukunft Wanderern und Erholungssuchenden einen neuen Blick 

auf die einzigartige Juradistl-Natur ermöglichen. Alle Besucher des Landschaftskinos sind 

eingeladen, auf den Kinostühlen Platz zu nehmen. Ganz Neugierige können auch einen 

besonderen Blick durch die Öffnungen eines von einem Künstler gestalteten 

Stahlblechquaders werfen, die den Blick auf markante Punkte wie den Burgberg in 

Kallmünz oder Burglengenfeld fokussiert. 

Mit dem Landschaftskino im Premberg wird nun das 3. eröffnet im Juradistl-Gebiet eröffnet. 

In Hilzhofen im Landkreis Neumarkt gibt es bereits eins, in Landkreis Regensburg im Bereich 

Rohrbach nördlich von Kallmünz im Vilstal und im Landkreis Amberg-Sulzbach entsteht 

demnächst ein weiteres. Das Juradistl-Gebiet erstreckt sich über die vier Landkreise 

Regensburg, Neumarkt, Amberg und Schwandorf. 

Das Anliegen ist, eine Verweilstation der etwas anderen Art für alle Spaziergänger und 

Naturliebhaber zu schaffen  

Auf den Kinostühlen aus Holz Platz nehmen, die Natur beobachten und Stimmungen 

aufnehmen – das ist die Devise. Dabei kann jeder selbst die Filmlänge bestimmen. Nicht 

durch Informationen, sondern durch Innehalten soll ein Bewusstsein entstehen, welchen 

Schatz uns die Natur bietet und wie wichtig es ist, diesen Schatz zu schätzen und zu 

schützen.  

Es lohnt sich auch ein Blick hinter die Kulissen auf die Weideflächen um das Gipfelkreuz zu 

werfen, um die vielfältige Pflanzen- und Tierwelt auf den Trockenhängen zu erleben und zu 

beobachten. Denn mit der Beweidung im Juradistl-Gebiet und dem Verkauf von Juradistl- 

Lamm und -Weiderind sowie dem Juradistl-Apfelsaft kann genau diese Landschaft erhalten 

werden. Mitmachen und genießen, heiße dabei das Motto. Also nicht Popcorn und Cola, 

sondern Juradistl-Burger und Apfelsaftschorle. 

  



 

Hintergrund 

Juradistl ist ein Naturschutzgroßprojekt im Rahmen der Bayerischen Biodiversitätsstrategie. 

Es wird getragen von den Landschaftspflegeverbänden der Landkreise Amberg-Sulzbach, 

Regensburg, Neumarkt i.d.OPf. und Schwandorf und unterstützt von der Regierung der 

Oberpfalz. Ziel ist der Schutz gefährdeter Tier- und Pflanzenarten im Oberpfälzer Jura. 

Wesentliche Bestandteile sind der Aufbau eines Biotopverbundes, ein starkes Engagement 

in der Umweltbildung und die Partnerschaft mit Landwirten, Metzgern, Gastronomen und 

vielen anderen Partnern in der Region. Sie sind es, die durch die Beweidung, 

Bewirtschaftung, ihre Produkte und ihre Arbeit den Lebensraum vieler Arten erhalten. 

Das Juradistl-Landschaftskino wurde als besonders innovatives Projekt zur 

Besucherinformation im Rahmen des Biodiversitätsprojekts „Juradistl“ mit Mitteln des 

Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz gefördert. Die 

naturschutzfachliche Begleitung erfolgte durch die Höhere Naturschutzbehörde an der 

Regierung der Oberpfalz und durch die Untere Naturschutzbehörde am Landratsamt 

Schwandorf. 

Zusammen mit der Stadt Teublitz, die das Grundstück zur Verfügung stellte, den 

Prembergern, die sich für die Idee begeistern ließen, und weiteren Projektpartnern konnte 

unter Leitung des Landschaftspflegeverbandes Schwandorf dieses Projekt beim Gipfelkreuz 

in Premberg umgesetzt werden. Der Bauhof Teublitz übernahm die Montage der Kinostühle. 


